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SCHREIBEN VON MELCHIOR HONEGGER AN HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN,
[STADT - UND AMTS ] RAT UND ALTAMMANN, ZUG

Er möchte ihm nicht vorenthalten , wie arglistig sich sein "Erb-

feindt" } der Löwenwirt zu Bremgarten , [ Hans Rudolf Lang ] , erneut

gegenüber ihm , Honegger , aufführe . Denn obwohl ihm der Land¬

vogt [ in den Freien Aemtern , Peter Furrer, ] von Uri schriftlich

und mündlich versprochen habe , [ bei seinem nächsten Aufenthalt

hier in Bremgarten ] bei ihm [ im Engel ] einzukehren , habe sich

dieser nicht daran gehalten , sondern sei beim Löwenwirt abgestie¬

gen . "Deswegen ich den h . Schwager dieyistfrundtlich gebeten will haben herr

Landtvögten nochmallen dahin Zuo vermögen dass er sin Whort halten thüe 3 und

noch altem bruch sin herberg by mir neme } die willen auch der Leuenwürth aber

mallen dem Appenteger alhie [ Gregor Wiederkehr ?] die herberg versprochen hat

also uff Martini Zuo ubergeben undt imiämen . Verhoff der h . schwöger werde sin

bestes darby thuen , dem h . schw . hingegen noch . . . vermögen zuo dienen bin ich

bereit darmit fr . gruoss undt Göttlicher Gnaden unns samblichen wollbefhol-

chen. . . . f . Schwöster [Euphemia Honegger] . . . unser f . grus . "

"den kennen Landtvogt Funen widen benectt dou> en dm Jnkkenn bim Enget Memen
wende ."

Original , mit zerbrochenen Siegeln . Mit Dorsualnotiz von unbekannter Hand.
Identifikation des Löwenwirts durch Dr . Walther Benz , Bremgarten.
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